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Im Namen des Deutschen Vol de s 

In der Strafsache gegen den Schlosser WI | N | 
russischen Staatsangehörigen, 'aus Niznje-Lbbrinks Bea. üblotow 
:.Zt. . in Strajhaft im Zuchthaus ReMscheid=Lüttringhausen 
wegen schweren Diebstahls 

hat das BeichSgericht, 1. Strafsenat, in der Sitzung vom 
16. Februar 1945, an der teilgenommen haben 

als Richter 
der *Senatspräsident Dr. Schultze 
die Re ichsgerichtsräte Dr. Ziegler, Dr. Rohde 
Guth, Sponsel 

als Beamter der Staatsanwaltschaft 
der Re ichsanwal t Richter 

auf die Niehtigkeitsbesèhwerde des Oberreichsanwalts nach 
mündlicher Verhandlung für Recht~ erkannt 

Das Urteil des. S ndergerichts bei dem Landgericht in Duisburg 
vom 26. Oktober 1942 wird nur im Strafbusspruch mit 'den ihm in 
soweit zu Grunde liegenden Feststellungen aufgehoben. IN diesem 
Umfang wird die .Sache zu-neuer Verhandlung und Entscheidung an 
díe~ Vorinstanz zurückverwiesen 

Der' Angeklagte verbleibt weiterhin in Strafhaft 

Von Rechts wegen 
Gründe 

I; Ber Angeklagte ist durch das ' angefoahtene Ur teil als 
Volksschädl Ing wegen schweren. Diebstahls von Kletdungsstücken 
aus einem bombenbeschädigten Haus zu 5' Jahren' Zuchthaus rechts 
kräftig verurteilt worden 
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Der Obıí-rıichàarnııolt hat ııgen de Strgfausapggμcn d in li 
flbkıüsbı8chwııfdı ırholieéı ıiiıd .ru ihrer Begründung Pol Und 
gemacht, Rh strqfııııııasuııgaprzüıdı .das 8andı.rgari Offs lıptın 

. 

zU iınnahıııı nqf i ıäqß an auf Rıchıt8trrtuıı- beruht!!! 
Die flialıflpkqitsbıachwırdı. ist bıgrflndıt 
Ei". Das Søndı rgırjcNt hat trotz der ıràclgıaırıridın uiııständı 

die dann zu flıidın airıä, daß an .Tat aíçh.aını.ı›i das giaıntııııı 
boınbınbesaåıälfl nur .Bewohner ríchtıš und von ı i ıııııı Hussein es 
aarıaırı zva.:-dın tat, von der fghasçrofı .a.baısıNen. ,Dazu es 
au8giıfiqırt, der 4.naı.lç.§.aatı áıt ı ín auggqraa .prtıııifluır .Ifınsah 
mit ntıdflpırı.. ıflıiahhın. faivatıllunırın und dısgμp nww H" 
du iqgı, die -bèaandaifir Gınııüıhlít und Fıfluèrfltchlpett im 
In* cinzusıfian. .Bi h~t  'danıtt dm pırsöhlídıih 1!1'¦.aınaeha.ffin 
die 'ííqtqrs eine aussalglaflåıbındı Bıdıutunø für d ie  St rqfhflıı 
ha tpgnıısaırg.. .los ırıtapríclit nıqna da: Earacgríjt dıås 
Folksaahädl tngsfø, die dU 'ßıstrgggung mit Ilm rode Vorsicht 
wenn dfiıa das gıäiındg -.raıfisınpfınagn ıııgın àır bıaahdırin .reg 
ııırμ iahkıit der Straftat ırjjordqr t. ein hat. dU s t r a .  in 
erster. .itrıiı dıııı Schuäıbıäıitfifinia .der. Val kaacnıı ¦nsaI'id.ft_. r 

ı 

ırıırhtın swını zu dann. Die. rfiıuıııssmøsqrfindı lassen 
nicht iırlııınnın, Mm Sofidcrgııfitızhfi dàá .bıachtıt hat la ist 

deshalb dU nah!--N691 qahkåt gqqıbııı, dııfl St tafauasp r uuh 

der 
Ter wird  
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μııyırqcht in; - zu. `.¦ıı;pı,†.oahuııı Bntıii St' daher- nııfläfi de .34~_ı'1ı 
äuazanaıøırızrıara. sırqíauaSpruen fiüμunıaın. ıuqr -ralf Ar 

die .firq.f¦uıı;.ssııııg ıënıut zu' prfiın .mm ınñablifldıtı 
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